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1  Einleitung 
 
 
Sehr geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger 
 
Mit der vorliegenden Botschaft unterbreiten wir Ihnen den Rechnungsabschluss der Sekundar-
schulgemeinde (SSG) Arbon für das Jahr 2021. Dieser schliesst bei Einnahmen von 
CHF 18'003'448.57 und Ausgaben von CHF 14'520'809.23 mit einem Vorschlag von 
CHF 3'482'639.34 ab. Das Budget rechnete mit einem Überschuss von CHF 2'289'600.00. 
 
Die Befürchtung, dass das Rechnungsergebnis wegen coronabedingten Steuerausfällen 
schlechter ausfallen könnte, habe sich damit erfreulicherweise nicht bestätigt. Und trotzdem ist 
es zu früh, betreffend steuerlichen Folgen von Corona Entwarnung zu geben. Lohnausfälle we-
gen Kurzarbeit, finanzielle Verluste von Firmen usw. können sich erst verzögert auswirken. Das 
soll nicht Zweckpessimismus sein, aber vorsichtig zu sein erachten wir als angezeigt. So oder so 
werden die Erträge um den Betrag der ab 2022 wirksamen fünfprozentigen Steuerfusssenkung 
reduziert sein, was allein ca. CHF 1.8 Mio. ausmacht. 
 
Wegweisende Entscheide hat die Schulbehörde im Bereich der Schulqualität getroffen. So wird 
ab dem Schuljahr 2022/23 der Mathematikunterricht einlaufend wieder binnendifferenziert, also 
aufgeteilt nach Niveaus, geführt. Zudem wird auf den gleichen Zeitpunkt hin für Klassenlehrper-
sonen im Sinne eines Pilots eine Coachinglektion eingeführt. In diesem neuen Gefäss führen die 
Klassenlehrpersonen mindestens einmal pro Semester mit jeder Schülerin und jedem Schüler ein 
zusätzliches Gespräch, in dem Lernberatung, Berufswahl, Verhaltensaspekte, soziale sowie per-
sönliche Themen Inhalte sind.  
 
In Pension ging im vergangenen Jahr unser langjähriger Mitarbeiter Max Helfenberger. Er begann 
seine Tätigkeit im Jahr 1977 als Reallehrer in Arbon. Nach der Ausbildung als Schulleiter über-
nahm er 2013 die Leitung des Schulzentrums Reben 4. Zusätzlich unterrichtete er als Sekundar-
lehrer weiterhin in einzelnen Fächern. Max Helfenberger hat sich in den 44 Jahren seiner Berufs-
arbeit grosse Verdienste um die Ausbildung der ihm anvertrauten Jugendlichen und der SSG 
Arbon erworben.  
 
Ende Februar 2022 trat nach 14-jähriger Tätigkeit unsere Leiterin Schulverwaltung, Linda Aker-
mann, aus den Diensten der SSG Arbon aus, um mit der Leitung der Schulverwaltung der Volks-
schulgemeinde Amriswil eine neue Herausforderung anzunehmen. Linda Akermann hat mit ihrem 
grossen fachlichen Wissen und ihrem dienstleistungsorientierten Verständnis sehr Wesentliches 
zur positiven Entwicklung der SSG Arbon beigetragen. Dies insbesondere auch in der Bewälti-
gung der während Jahren schwierigen finanziellen Situation.  
 
Beiden Ausgetretenen danken wir auch an dieser Stelle nochmals für ihre ausgezeichnete Arbeit. 
Ihren Nachfolgern Reto Lehmann (Schulleiter) und Jacqueline Hess (Leiterin Schulverwaltung) 
wünschen wir ein erfolgreiches Wirken. 
 
Vorangetrieben wurde im vergangenen Jahr die Schulraumplanung. Im laufenden Jahr werden 
Investitionen im Schulzentrum Stacherholz vorgenommen, 2023 soll dann das Zentrum Reben 
25 folgen. Die Aufwendungen betreffen neben baulichen Massahmen zur Optimierung der Raum-
nutzungen u. a. auch die Vornahme von unfallverhindernden und feuerpolizeilichen Investitionen. 
Im Schulzentrum Reben 4 planen wir einen Neubau. Hier sollen aufgrund der steigenden Schü-
lerzahlen sechs Regelklassenzimmer mit entsprechenden Gruppenräumen, neue naturwissen-
schaftliche und Werkräume sowie eine zusätzliche Schulküche entstehen. Neugestaltet werden 
soll der Pausenplatz. Ein entsprechendes Projekt wurde aus finanziellen Gründen seit 2013 zu-
rückgestellt. 
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1  Einleitung 
 
 
Offen ist, ob die Turnhalle saniert oder neu gebaut wird. Vom Bedarf her müsste wegen dem 
heute nicht genügenden Angebot eine Zweifachhalle geplant werden. Ob ein Neubau überhaupt 
möglich ist, wird zurzeit mit der kantonalen Denkmalpflege geklärt. Bei der Halle handelt es sich 
um eine der ersten erstellten Turnstätten im Kanton, was die Hürde für einen Abbruch anschei-
nend erhöht. Ebenfalls geklärt wird die Parkplatzsituation. Einig ist man sich darüber, dass der 
Pausenplatz künftig verkehrsfrei sein soll. Ob die Lösung in der Erstellung einer Tiefgarage - 
beispielsweise zusammen mit der Stadt - liegt oder ausserhalb des Schulareals eine entspre-
chende Fläche gemietet oder gekauft werden kann, wird zurzeit geprüft. Parallel zu den Projekten 
Stacherholz und Reben 25 wird der Projektwettbewerb für das Zentrum Reben 4 vorbereitet.  
 
Neben all den Herausforderungen im täglichen Schulbetrieb hat uns auch im Jahr 2021 die 
Corona-Situation besonders gefordert. Ein grosser Dank gebührt damit verbunden unseren 
Schulleitern, Lehrpersonen, Hauswarten und Verwaltungsangestellten für ihren vorbildlichen Ein-
satz in dieser sehr belastenden Zeit. Ebenso ein grosses Dankeschön an unsere Schülerinnen 
und Schüler und an ihre Eltern für das Mittragen der vom Kanton verordneten Massnahmen.  
 
Unserer Schulbehörde danke ich für die kollegiale Zusammenarbeit im Interesse der zielgerich-
teten Umsetzung unseres schulischen Auftrags. 
 
Für die Sekundarschulbehörde 
Robert Schwarzer, Präsident 
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2  Jahresberichte 
 
 
2.1 Jahresbericht Schulzentrum Reben 4 
 
Schulleiter: Reto Lehmann 
 
Schuljahr 
Obwohl die Hoffnung auf Besserung bestanden hat, war auch im letzten Jahr Corona das alles 
überstrahlende Thema. Skilager mussten kurzfristig abgesagt werden, andere Anlässe konnten 
nun schon zum zweiten Mal in Folge nicht durchgeführt werden. Glücklicherweise durften wir das 
Schuljahr mit einer kleinen, würdigen Schulschlussfeier ausklingen lassen. Im ersten Semester 
des neuen Schuljahres konnte, dank sehr grossen Bemühungen aller Beteiligten, kein Anlass 
abgesagt werden. Klassenlager, Schnupperwoche, Sporttag, Besuchstage sowie Infoveranstal-
tungen sind unter den jeweiligen besonderen Massnahmen durchgeführt worden. 
 
Trotz immer wieder krankheits- oder quarantänebedingten Ausfällen von Lehrpersonen konnte 
der Präsenzunterricht während des gesamten Jahres aufrechterhalten werden. Für die immer 
wieder sehr kurzfristigen und flexiblen Einsätze, welche geleistet wurden, möchte ich mich beim 
gesamten Team recht herzlich bedanken! 
 
Berufswahl 
Die Berufswahl ist eines der grossen und ganz wichtigen Themen im Laufe der gesamten Zeit an 
der SSG Arbon. In Zeiten von Corona ist es trotz starkem Engagement nicht einfach für Schüle-
rinnen und Schüler einen Schnupperlehr- oder Ausbildungsplatz zu finden. 
 
Wir als Schule unterstützen unsere Lernenden und deren Eltern im Rahmen unseres Berufswah-
lunterrichts und weiteren Veranstaltungen, um den am Ende individuell optimalen Weg ins Be-
rufsleben zu finden. 

Berufswahlcoach 
Ebenfalls sind wir in der glücklichen Lage bei uns im Reben 4 eine Lehrperson zu haben, welche 
die Zusatzausbildung zum Berufswahlcoach diesen Sommer abgeschlossen hat. Der Berufswahl-
coach unterstützt die Jugendlichen und die Klassenlehrpersonen punktuell im laufenden Berufs-
wahlprozess. Gerade in der aktuell sehr schwierigen und komplizierten Zeit ist die professionelle 
Unterstützung durch den Berufswahlcoach sehr wertvoll. 
 
Begabtenförderung für Musik (BfM) 
An der diesjährigen Leistungsüberprüfung in Weinfelden haben sich unsere Schülerinnen und 
Schüler wieder von ihrer besten Seite gezeigt und hervorragende, musikalische Leistungen voll-
bracht. Ende Schuljahr 20/21 verliessen uns vier Talente in Richtung Berufslehre oder weiterfüh-
rende Schulen. 
 
In diesem Sommer nahmen sieben musikbegabte Schülerinnen und Schüler das neue Schuljahr 
in Angriff. Zwei traten nach den Sommerferien neu ein, vier sind in der zweiten Klasse und noch 
eine Schülerin besucht die dritte Sekundarklasse. Im November nahmen einige interessierte 
Schülerinnen und Schüler aus den 6. Klassen der Umgebung am Besuchsabend der Musikschule 
teil. Speziell war die Mitgestaltung der bestehenden BfM Schülerinnen und Schüler, somit konn-
ten die Teilnehmenden live mitverfolgen, wie eine solche Lektion abläuft. 
 
Wir hoffen, dass möglichst viele Interessierte den Eignungstest bestehen werden und wir sie dann 
nächsten Sommer bei uns im Reben 4 begrüssen dürfen. 
 
 
 



5
4 

 

1  Einleitung 
 
 
Offen ist, ob die Turnhalle saniert oder neu gebaut wird. Vom Bedarf her müsste wegen dem 
heute nicht genügenden Angebot eine Zweifachhalle geplant werden. Ob ein Neubau überhaupt 
möglich ist, wird zurzeit mit der kantonalen Denkmalpflege geklärt. Bei der Halle handelt es sich 
um eine der ersten erstellten Turnstätten im Kanton, was die Hürde für einen Abbruch anschei-
nend erhöht. Ebenfalls geklärt wird die Parkplatzsituation. Einig ist man sich darüber, dass der 
Pausenplatz künftig verkehrsfrei sein soll. Ob die Lösung in der Erstellung einer Tiefgarage - 
beispielsweise zusammen mit der Stadt - liegt oder ausserhalb des Schulareals eine entspre-
chende Fläche gemietet oder gekauft werden kann, wird zurzeit geprüft. Parallel zu den Projekten 
Stacherholz und Reben 25 wird der Projektwettbewerb für das Zentrum Reben 4 vorbereitet.  
 
Neben all den Herausforderungen im täglichen Schulbetrieb hat uns auch im Jahr 2021 die 
Corona-Situation besonders gefordert. Ein grosser Dank gebührt damit verbunden unseren 
Schulleitern, Lehrpersonen, Hauswarten und Verwaltungsangestellten für ihren vorbildlichen Ein-
satz in dieser sehr belastenden Zeit. Ebenso ein grosses Dankeschön an unsere Schülerinnen 
und Schüler und an ihre Eltern für das Mittragen der vom Kanton verordneten Massnahmen.  
 
Unserer Schulbehörde danke ich für die kollegiale Zusammenarbeit im Interesse der zielgerich-
teten Umsetzung unseres schulischen Auftrags. 
 
Für die Sekundarschulbehörde 
Robert Schwarzer, Präsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 
 

2  Jahresberichte 
 
 
2.1 Jahresbericht Schulzentrum Reben 4 
 
Schulleiter: Reto Lehmann 
 
Schuljahr 
Obwohl die Hoffnung auf Besserung bestanden hat, war auch im letzten Jahr Corona das alles 
überstrahlende Thema. Skilager mussten kurzfristig abgesagt werden, andere Anlässe konnten 
nun schon zum zweiten Mal in Folge nicht durchgeführt werden. Glücklicherweise durften wir das 
Schuljahr mit einer kleinen, würdigen Schulschlussfeier ausklingen lassen. Im ersten Semester 
des neuen Schuljahres konnte, dank sehr grossen Bemühungen aller Beteiligten, kein Anlass 
abgesagt werden. Klassenlager, Schnupperwoche, Sporttag, Besuchstage sowie Infoveranstal-
tungen sind unter den jeweiligen besonderen Massnahmen durchgeführt worden. 
 
Trotz immer wieder krankheits- oder quarantänebedingten Ausfällen von Lehrpersonen konnte 
der Präsenzunterricht während des gesamten Jahres aufrechterhalten werden. Für die immer 
wieder sehr kurzfristigen und flexiblen Einsätze, welche geleistet wurden, möchte ich mich beim 
gesamten Team recht herzlich bedanken! 
 
Berufswahl 
Die Berufswahl ist eines der grossen und ganz wichtigen Themen im Laufe der gesamten Zeit an 
der SSG Arbon. In Zeiten von Corona ist es trotz starkem Engagement nicht einfach für Schüle-
rinnen und Schüler einen Schnupperlehr- oder Ausbildungsplatz zu finden. 
 
Wir als Schule unterstützen unsere Lernenden und deren Eltern im Rahmen unseres Berufswah-
lunterrichts und weiteren Veranstaltungen, um den am Ende individuell optimalen Weg ins Be-
rufsleben zu finden. 

Berufswahlcoach 
Ebenfalls sind wir in der glücklichen Lage bei uns im Reben 4 eine Lehrperson zu haben, welche 
die Zusatzausbildung zum Berufswahlcoach diesen Sommer abgeschlossen hat. Der Berufswahl-
coach unterstützt die Jugendlichen und die Klassenlehrpersonen punktuell im laufenden Berufs-
wahlprozess. Gerade in der aktuell sehr schwierigen und komplizierten Zeit ist die professionelle 
Unterstützung durch den Berufswahlcoach sehr wertvoll. 
 
Begabtenförderung für Musik (BfM) 
An der diesjährigen Leistungsüberprüfung in Weinfelden haben sich unsere Schülerinnen und 
Schüler wieder von ihrer besten Seite gezeigt und hervorragende, musikalische Leistungen voll-
bracht. Ende Schuljahr 20/21 verliessen uns vier Talente in Richtung Berufslehre oder weiterfüh-
rende Schulen. 
 
In diesem Sommer nahmen sieben musikbegabte Schülerinnen und Schüler das neue Schuljahr 
in Angriff. Zwei traten nach den Sommerferien neu ein, vier sind in der zweiten Klasse und noch 
eine Schülerin besucht die dritte Sekundarklasse. Im November nahmen einige interessierte 
Schülerinnen und Schüler aus den 6. Klassen der Umgebung am Besuchsabend der Musikschule 
teil. Speziell war die Mitgestaltung der bestehenden BfM Schülerinnen und Schüler, somit konn-
ten die Teilnehmenden live mitverfolgen, wie eine solche Lektion abläuft. 
 
Wir hoffen, dass möglichst viele Interessierte den Eignungstest bestehen werden und wir sie dann 
nächsten Sommer bei uns im Reben 4 begrüssen dürfen. 
 
 
 



6
6 

 

2  Jahresberichte 
 
 
2.1 Jahresbericht Schulzentrum Reben 4 
 
Schulentwicklung 
Die Schulentwicklungstage am Ende der Sommerferien standen im Zeichen der Planung des 
neuen Schuljahres, der Weiterführung der MIA21 – Kurse (Medien und Informatik), der Einfüh-
rung der «neuen Beurteilung» in der Volksschule Thurgau und der Schulung des Personals im 
Bereich Sicherheit. Die verantwortlichen Sicherheitsbeauftragten haben die Mitarbeitenden wäh-
rend eines halben Tages zu den Themen «Brandschutz» und «Evakuation» geschult. Das Thema 
«Sicherheit» soll auch bei den nächsten Schulentwicklungstagen präsent bleiben. 
 
Im ersten Semester des Schuljahres 21/22 haben wir an einem weiteren schulinternen Weiterbil-
dungsnachmittag die Auswirkung der «neuen Beurteilung» auf das Zeugnis der Volksschule 
Thurgau angeschaut. Es hat sich gezeigt, dass es auch beim Thema «Beurteilung» ganz unter-
schiedliche Grundhaltungen gibt, wo ein gemeinsamer Nenner innerhalb einer Schulgemeinde 
gefunden werden muss. Wir sind überzeugt, dass wir auch in dieser doch sehr zentralen Ange-
legenheit die bestmöglichste Lösung gefunden haben. 
 
Die Schule ist permanent in Bewegung, somit müssen auch immer wieder die Rahmenbedingun-
gen evaluiert und angepasst werden, um bedarfsgerechte Ressourcen bereitzustellen. Wir freuen 
uns, dass für das nächste Schuljahr eine Anpassung in diesem Bereich angestrebt werden wird.  
 
Personelles 
Austritte: 

- Max Helfenberger, Schulleiter 
 
Eintritte: 

- Angela Lutz, Klassenlehrperson 
- Reto Lehmann, Schulleiter 

 
Jubiläen: 

- Carmen Blum, Fachlehrperson, 25 Jahre 
- Karen Stadler, Fachlehrperson, 10 Jahre 
- Michal Cechmanek, Klassenlehrperson, 10 Jahre 

 
Dank 
Im Namen des gesamten Teams des Sekundarschulzentrums Reben 4 danke ich Ihnen, liebe 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung. Ein besonderer 
Dank geht auch an Robert Schwarzer und die gesamte Behörde der Sekundarschulgemeinde 
Arbon für die umsichtige strategische Führung. 
 
Ein weiterer Dank richte ich an alle Lehrpersonen und an die weiteren Mitarbeitenden, die sich in 
ihrer täglichen Arbeit zum Wohle unserer Schülerinnen und Schüler erfolgreich einsetzen und 
engagieren. Ich freue mich sehr mit einem so gut funktionierenden Team zu arbeiten!  
 
Reto Lehmann 
Schulleitung Reben 4 
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2  Jahresberichte 
 
 
2.1 Jahresbericht Schulzentrum Reben 4 
 

Schülerzahlen Stand 31. Dezember 2021 
Klasse Schulhaus Lehrperson Knaben Mädchen Total
     
SZ 1 Promenadenschulhaus Thoma Roger 0 0 0
SZ 2 Promenadenschulhaus Thoma Roger 0 3 3
SZ 3 Promenadenschulhaus Thoma Roger 2 3 5
     
G 1a Rebenareal Ademi Enisa 6 7 13
G 1b Rebenareal Kesselring Marcus 6 7 13
E 1c Rebenareal Kilbüker Hakan 11 10 21
     
G 2a Rebenareal Specker Albi 10 8 18
E 2b Rebenareal Cechmanek Michal 12 10 22
E 2c Rebenareal Frei Tobias 12 9 21
     
G 3a Rebenareal Lutz Angela 9 9 18
E 3b Rebenareal Buonanno Loredana 11 6 17
E 3c Rebenareal Gurtner Walo 10 11 21
     
 Total  89 83 172
    
    
Legende      
SZ Kleinklasse    
G Grundlegende Anforderungen    
E Erweiterte Anforderungen  
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neuen Schuljahres, der Weiterführung der MIA21 – Kurse (Medien und Informatik), der Einfüh-
rung der «neuen Beurteilung» in der Volksschule Thurgau und der Schulung des Personals im 
Bereich Sicherheit. Die verantwortlichen Sicherheitsbeauftragten haben die Mitarbeitenden wäh-
rend eines halben Tages zu den Themen «Brandschutz» und «Evakuation» geschult. Das Thema 
«Sicherheit» soll auch bei den nächsten Schulentwicklungstagen präsent bleiben. 
 
Im ersten Semester des Schuljahres 21/22 haben wir an einem weiteren schulinternen Weiterbil-
dungsnachmittag die Auswirkung der «neuen Beurteilung» auf das Zeugnis der Volksschule 
Thurgau angeschaut. Es hat sich gezeigt, dass es auch beim Thema «Beurteilung» ganz unter-
schiedliche Grundhaltungen gibt, wo ein gemeinsamer Nenner innerhalb einer Schulgemeinde 
gefunden werden muss. Wir sind überzeugt, dass wir auch in dieser doch sehr zentralen Ange-
legenheit die bestmöglichste Lösung gefunden haben. 
 
Die Schule ist permanent in Bewegung, somit müssen auch immer wieder die Rahmenbedingun-
gen evaluiert und angepasst werden, um bedarfsgerechte Ressourcen bereitzustellen. Wir freuen 
uns, dass für das nächste Schuljahr eine Anpassung in diesem Bereich angestrebt werden wird.  
 
Personelles 
Austritte: 

- Max Helfenberger, Schulleiter 
 
Eintritte: 

- Angela Lutz, Klassenlehrperson 
- Reto Lehmann, Schulleiter 

 
Jubiläen: 

- Carmen Blum, Fachlehrperson, 25 Jahre 
- Karen Stadler, Fachlehrperson, 10 Jahre 
- Michal Cechmanek, Klassenlehrperson, 10 Jahre 

 
Dank 
Im Namen des gesamten Teams des Sekundarschulzentrums Reben 4 danke ich Ihnen, liebe 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung. Ein besonderer 
Dank geht auch an Robert Schwarzer und die gesamte Behörde der Sekundarschulgemeinde 
Arbon für die umsichtige strategische Führung. 
 
Ein weiterer Dank richte ich an alle Lehrpersonen und an die weiteren Mitarbeitenden, die sich in 
ihrer täglichen Arbeit zum Wohle unserer Schülerinnen und Schüler erfolgreich einsetzen und 
engagieren. Ich freue mich sehr mit einem so gut funktionierenden Team zu arbeiten!  
 
Reto Lehmann 
Schulleitung Reben 4 
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Schülerzahlen Stand 31. Dezember 2021 
Klasse Schulhaus Lehrperson Knaben Mädchen Total
     
SZ 1 Promenadenschulhaus Thoma Roger 0 0 0
SZ 2 Promenadenschulhaus Thoma Roger 0 3 3
SZ 3 Promenadenschulhaus Thoma Roger 2 3 5
     
G 1a Rebenareal Ademi Enisa 6 7 13
G 1b Rebenareal Kesselring Marcus 6 7 13
E 1c Rebenareal Kilbüker Hakan 11 10 21
     
G 2a Rebenareal Specker Albi 10 8 18
E 2b Rebenareal Cechmanek Michal 12 10 22
E 2c Rebenareal Frei Tobias 12 9 21
     
G 3a Rebenareal Lutz Angela 9 9 18
E 3b Rebenareal Buonanno Loredana 11 6 17
E 3c Rebenareal Gurtner Walo 10 11 21
     
 Total  89 83 172
    
    
Legende      
SZ Kleinklasse    
G Grundlegende Anforderungen    
E Erweiterte Anforderungen  
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Personalverzeichnis Stand 31. Dezember 2021 bei SSG seit: 
Schulleitung Lehmann Reto 2021
  
Lehrpersonen Ademi Enisa 2019
 Blum Carmen 1996
 Bollag Tamara 2009
 Buonanno Loredana 2015
 Cechmanek Michal 2011
 Fischer Gabriela 1985
 Frei Tobias 2004
 Grubenmann Evelyn 2009
 Gurtner Walo 1995
 Hofer Angelica 2004
 Kesselring Marcus 2002
 Kesselring Sandra 2013
 Kilbüker Hakan 2018
 Lemmenmeier Tamara 2015
 Lutz Angela 2021
 Löpfe Claudia 2012
 Pfister Emanuel 2004
 Schindler Stefan 2010
 Specker Albi 2014
 Stadler Karen 2011
 Summermatter Isabelle 2012
 Thoma Roger 2009
 Thoma Selina 2004
 Weber Franziska 1983
  
Förderzentrum Truniger Christoph 2016
  
Schulsozialarbeit Hochreutener Astrid 2008
  
Schulische Heilpädagogik Truniger Christoph 2016
  
Sekretariat Wartenweiler Rosmarie 2008
  
Hauswartteam Widmer Roland 2007
 Gerster Fabienne 2018
 Muriella Bernadette 2007
 Widmer Yvonne 2007
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2  Jahresberichte 
 
 
2.2 Jahresbericht Schulzentrum Reben 25 
 
Schulleiter: Cyrill Keller 
 
Auch das Jahr 2021 war geprägt von der Corona-Pandemie. Trotzdem gelang es unserem mo-
tivierten Team, ein ansprechendes Schuljahr zu gestalten. Freude bereitete uns unsere Schü-
lerschaft, welche trotz schwieriger Umstände ihr Bestes gab.  
 
Corona 
Hatten wir doch schon im Jahr 2020 zu einem gewissen Masse mit dem Corona-Virus leben 
gelernt, so forderte es uns auch dieses Jahr heraus. Neben den sich stetig ändernden Bestim-
mungen und Schutzmassnahmen, der Unsicherheit in der Planung, einer in der Öffentlichkeit teils 
sehr emotional geführten Diskussion über Themen wie etwa die Maskentragepflicht an den Schu-
len, der Organisation des repetitiven Testens, forderten uns die vielen Ausfälle aufgrund von Iso-
lation oder Quarantäne.  
Schülerinnen und Schüler wurden per iPad von zu Hause dem Unterricht zugeschaltet oder er-
hielten ihre Aufträge elektronisch. Ausfallende Lehrpersonen wurden durch interne Stellvertretun-
gen oder durch Studierende der Pädagogischen Hochschulen vertreten. Hier waren wir um unser 
gutes Netzwerk als langjährige Praktikumsschule froh.  
 
Ein grosser Wermutstropfen war die Absage des Skilagers auf der Lenzerheide für unsere 
1. Klassen aufgrund der geltenden Corona-Bestimmungen. Diese Woche ist für die neu zusam-
mengesetzten Klassen jeweils sozial sehr wichtig. Innert Kürze organisierten die involvierten 
Lehrpersonen eine Ersatzwoche, in welcher Lehrpersonen aber auch Schülerinnen und Schüler 
Workshops zu verschiedenen Themen anboten. Das neue Format war ein Erfolg und soll in den 
kommenden Jahren in einem anderen Rahmen fortgesetzt werden.  
 
Ein kräftiges Lob geht an dieser Stelle an unsere Mitarbeitenden und Schülerinnen und Schüler. 
Praktisch alle machten das Beste aus dieser eimaligen Situation und setzen die Schutzmassnah-
men im Alltag souverän um.  
 
ICT, Medien und Informatik 
Der Bereich ICT ist eines der grossen Zukunftsthemen der SSG Arbon. Eine Arbeitsgruppe setzte 
sich mit der Einführung des Modullehrplans Medien und Informatik auseinander. Die verschiede-
nen Kompetenzen wurden dabei den einzelnen Fachbereichen zugeordnet. Durch das konkrete 
Anwenden dieser Inhalte im Unterricht soll die versierte Verwendung von Informatikmitteln zur 
Selbstverständlichkeit werden.  
 
Neben der durch unsere eigenen Fachpersonen angebotenen kantonalen Informatik-Weiterbil-
dung für Lehrpersonen (MIA21) konnten wir mit unseren Mittwochnachmittagsworkshops starten. 
Dabei werden konkrete Informatikanwendungen für den Unterricht vermittelt. Diese praxisorien-
tierten Kurse erfreuen sich grosser Beliebtheit bei unseren Lehrpersonen. Wir sind überzeugt, 
dass in ICT gut ausgebildete Lehrpersonen der Schlüssel zum Erfolg unserer ICT-Strategie sind.  
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2  Jahresberichte 
 
 
2.2 Jahresbericht Schulzentrum Reben 25 
 
Schulanlässe 
Viele der traditionellen Schulanlässe wurden aufgrund von Corona nicht oder nur in einer redu-
zierten Form durchgeführt. In der Planung hindernd war die Unsicherheit, ob ein Anlass doch 
noch in letzter Minute abgesagt werden musste.  
 
Die Herbstlager unserer 2. Klassen konnten wir glücklicherweise wie gewohnt durchführen: Alle 
drei Klassen fuhren in die Romandie. Die Klassen in Neuchâtel und Yverdon-les-Bains führten 
Projekte mit lokalen Schulen durch. Die perfekte Gelegenheit, um ihr gelerntes Französisch an-
zuwenden.  
 
Die allseits geschätzte Promnight am Ende des Schuljahres konnte in abgeänderter Form als 
Outdoorevent exklusiv für die 3. Klassen durchgeführt werden.  
 
Auch der Sporttag, der traditionelle Weihnachtsspaziergang, das Bewerbungscoaching, die Ken-
nenlernwochen der 1. Klassen oder die Aufführung des Theater Bilitz in unserer Aula waren nur 
einige von vielen willkommenen Farbtupfer im Schuljahr.  
 
Schulentwicklung 
An mehreren schulinternen Weiterbildungstagen arbeiteten unsere Lehrpersonen intensiv an der 
neuen kantonalen Beurteilungspraxis. Unsere Lehrpersonen glichen ihre Beurteilungsgrundsätze 
ab, erweiterten ihr Repertoire an Kompetenznachweisen und setzten sich vertieft mit der prog-
nostischen Gesamtbeurteilung auseinander.  
Bedingt durch unser neues Sicherheitskonzept wurden unsere Lehrpersonen zu den Themen 
Verhalten im Notfall, Evakuation und Feuerprävention instruiert. Auch die bewährten kollegialen 
Unterrichtshospitationen innerhalb des eigenen Teams und im Zyklus 2 sorgten für neue Inputs. 
 
Personelles 
Pensionierungen: 

- Gerda Linzberger, Schulische Heilpädagogin 
 
Eintritte: 

- Markus Ucci, Schulischer Heilpädagoge 
- Samuel Goop, Klassenlehrer 

 
Jubiläen: 

- Ursula Walder, Fachlehrperson, 35 Jahre 
 
Dank 
Für das entgegengebrachte Vertrauen danke ich Ihnen, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger, im Namen der Mitarbeitenden des Schulzentrums Reben 25. Danken möchte ich auch der 
Behörde unter der Leitung des Präsidenten Robert Schwarzer für das Engagement und die Arbeit 
zum Wohle der SSG Arbon.  
Herzlich bedanken möchte ich mich vor allem bei allen Lehrpersonen und den weiteren Mitarbei-
tenden, die sich in ihrer täglichen Arbeit zum Wohle und Weiterkommen unserer Schülerinnen 
und Schüler unermüdlich und erfolgreich einsetzen und engagieren.   
 
Cyrill Keller 
Schulleitung Reben 25 
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2  Jahresberichte 
 
 
2.2 Jahresbericht Schulzentrum Reben 25 
 

Schülerzahlen Stand 31. Dezember 2021 
Klasse Schulhaus Lehrperson Knaben Mädchen Total
     
SF1 Reben 25 Fries Andrea 2 2 4
SF3 Reben 25 Fries Andrea 0 1 1
     
SZ 1 Reben 25 Häberli Manuel 2 4 6
SZ 3 Reben 25 Häberli Manuel 3 1 4
     
E 1a Reben 25 Fehr-Wagner Eva 11 11 22
E 1b Reben 25 Goop Samuel 10 10 20
G 1c Reben 25 Ledergerber Petra 6 8 14
     
E 2a Reben 25 Lüthi Marcel 10 11 21
E 2b Reben 25 Städler Eliane 10 11 21
G 2c Reben 25 Bauer Patrick 11 6 17
     
E 3a Reben 25 Locher Noemi 8 11 19
G 3b Reben 25 Barbarotto Vincenzo 10 5 15
G 3c Reben 25 Weber Georg 6 8 14
    
 Total 89 89 178
     
     
Legende     
SF Einführungsklasse für Fremdsprachige (EfF)    
SZ Kleinklasse    
G Grundlegende Anforderungen    
E Erweiterte Anforderungen    
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Personalverzeichnis Stand 31. Dezember 2021 bei SSG seit
Schulleitung Keller Cyrill 2008
  
Lehrpersonen Barbarotto Vincenzo 2013
 Bauer Patrick 2008
 Bauer Nicole 2012
 Breu Orlanda 2020
 Fehr-Wagner Eva 2012
 Gojkovic Monika 2019
 Goop Samuel 2021
 Häberli Manuel 2018
 Hofer Angelica 2004
 Hofer Katharina 2020
 Inauen Ariana 2009
 Ledergerber Petra 2019
 Locher Noemi 2020
 Lüthi Marcel 2017
 Müggler-Gruber Yvonne 2019
 Städler Eliane 2019
 Stahlhut Viola 1995
 Steiner Philippe 2017
 Tiziani Jennifer 2003
 Walder Ursula 1986
 Weber Georg 2007
 Zurburg Yvonne 2010
  
Förderzentrum Ucci Markus 2021
  
Schulsozialarbeit Müggler-Gruber Beni 2016
  
Schulische Heilpädagogik Ucci Markus 2021
  
Sekretariat Della Polla Fabienne 2020
  
Hauswartteam Marty Jürg 2012
 Saliji Hazbije 2015
 Fetaji Alime  2016
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2  Jahresberichte 
 
 
2.3 Jahresbericht Schulzentrum Stacherholz 
 
Schulleiter: Andy Näf 
 
„Immer noch ist vieles anders“ 
Mit der Krise um das Corona-Virus befinden wir uns in einer historisch beispiellosen Situation. 
Wir alle sind gefordert. 
 
Die ursprünglich traditionellen Schulveranstaltungen wie Sporttag, Schulhauskonzert oder auch 
Lager wurden geplant und vorbereitet, konnten aber nicht wie gewohnt durchgeführt werden. So 
musste das Skilager der 1. Klassen abgesagt und das Schulhauskonzert mehrmals verschoben 
werden. 
 
Veranstaltungen über die ganze Schule und auch Informationsanlässe für die Eltern konnten nur 
in kleineren Gruppen durchgeführt werden. Trotz der erschwerenden Rahmenbedingungen ha-
ben wir als Schule versucht, unseren Schülerinnen und Schülern einen möglichst normalen Re-
gelbetrieb mit den vielen wertvollen sozialen Kontakten und Begegnungen vor Ort zu gewährleis-
ten. 
 
So wurde der klassenweise durchgeführte Schulabschluss im Juli in den 3. Klassen oder der 
klassenweise Wintermarsch zum Tälisberg in Roggwil Ende Dezember umso mehr geschätzt. 
 
Ein Lob geht an die grosse Mehrheit unserer Schülerinnen und Schüler, welche trotz einzelnen 
krankheitsbedingten Ausfällen von Lehrpersonen und den damit verbundenen Spontaneinsätzen 
von Stellvertretern, mit grosser Selbständigkeit und der richtigen Einstellung den Schulbetrieb 
mitgetragen haben. Die moderne IT-Struktur mit der flächendeckenden Ausrüstung von allen Ler-
nenden mit iPads erweist sich als Glücksfall. 
 
Ein Lob geht auch an die Lehrpersonen, welche mit grossem Einsatz sich den Herausforderungen 
gestellt haben und den Schülerinnen und Schülern, welche die Schule wegen Krankheit oder der 
Quarantänepflicht nicht vor Ort besuchen konnten, neben dem Regelunterricht vor Ort parallel 
über Teams den wesentlichen Stoff ebenfalls vermittelt haben.  
 
Ein Lob geht ebenfalls an alle Eltern, welche ihre Jugendlichen in dieser anspruchsvollen Zeit 
zuhause unterstützt haben und nach wie vor unterstützen. 
 
Ein weiteres Lob geht nochmals an unsere Schülerinnen und Schüler, welche die wechselnden 
Vorgaben der Maskenpflicht in den Schulgebäuden konsequent anwenden und sich an die be-
sonderen Hygienemassnahmen halten. 
 
Wachstum 
Aufgrund der steigenden Schülerzahlen im Einzugsgebiet der SSG Arbon wurde im August 2021 
eine zusätzliche Klasse im Zentrum Stacherholz aufgenommen.  
Mit räumlichen Optimierungen, welche im Schuljahr 21/22 umgesetzt werden, werden wir auch 
für eine weitere Aufstockung mit einer Klasse gerüstet sein. 
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2  Jahresberichte 
 
 
2.3 Jahresbericht Schulzentrum Stacherholz 
 
Thurgauer Sporttagesschule (TST) Handball Arbon.  
Im Sommer 2021 starteten 25 handballbegeisterte Schülerinnen und Schüler in den drei Jahr-
gängen das neue Schuljahr in der TST. Der Head Coach Ruben Schelbert hat auf Ende des 
Schuljahres 20/21 gekündigt, da es ihn nach Holland gezogen hat. 
 
Wir freuen uns sehr, dass wir mit Tamer Cirit einen kompetenten Nachfolger finden konnten. 
Unterstützt durch einen Pool von Assistenztrainern kann er die Trainingsqualität auch bei der 
grossen Anzahl motivierter Talente hochhalten. 
 
Personelles 
Austritte: 

- Laszlo Nagy, Klassenlehrperson 
- Ruben Schelbert, Head Coach TST Handball Arbon 

 
Eintritte: 

- Claude Wenger, Klassenlehrperson 
- Sara Martinez, Klassenlehrperson 
- Klestor Gjuka, Fachlehrperson 
- Tamer Cirit, Head Coach TST Handball Arbon 

 
Jubiläen: 

- Andreas Näf, Schulleitung, 35 Jahre 
- Pascal Wallier, Klassenlehrperson, 10 Jahre 
- Sybille Scheiwiller, Sekretariat, 10 Jahre 

 
Dank 
Für das entgegengebrachte Vertrauen und für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung 
danke ich Ihnen, geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, im Namen des ganzen 
Schulteams des Sekundarschulzentrums Stacherholz. 
 
Ein besonderer Dank für ihr Engagement gilt der Behörde der Sekundarschulgemeinde Arbon 
unter ihrem Präsidenten Robert Schwarzer. 
 
Andy Näf 
Schulleitung Stacherholz 
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2  Jahresberichte 
 
 
2.3 Jahresbericht Schulzentrum Stacherholz 
 

Schülerzahlen Stand 31. Dezember 2021 
Klasse Schulhaus Lehrperson Knaben Mädchen Total
     
G 1a Stacherholz Eggimann Simon 7 7 14
E 1b Stacherholz Aeschbacher Andreas 12 9 21
E 1c Stacherholz Arlt Sarah 11 10 21
E 1d Stacherholz Wenger Claude 11 10 21
     
G 2a Stacherholz Ledergerber Hannes 10 9 19
G 2b Stacherholz Singer Robin 12 6 18
E 2c Stacherholz Grünenfelder Boris 12 10 22
E 2d Stacherholz Wallier Pascal 11 12 23
     
G 3a Stacherholz Signer Bruno 9 9 18
E 3b Stacherholz Martinez Sara 12 9 21
E 3c Stacherholz Pessina Sonja 12 7 19
     
 Total  119 98 217
      
      
Legende      
G Grundlegende Anforderungen    
E Erweiterte Anforderungen    
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2  Jahresberichte 
 
 
2.3 Jahresbericht Schulzentrum Stacherholz 
 

 

Personalverzeichnis Stand 31. Dezember 2021 bei SSG seit
Schulleitung Näf Andreas 1993
  
Lehrpersonen Aeschbacher Andreas 1993
 Arlt Sarah 2010
 Buonanno Loredana 2015
 Eggimann Simon 2018
 Ehm Claudia 2017
 Germann Milena 2013
 Gjuka Klestor 2021
 Grünenfelder Boris 2014
 Grünenfelder Seraina 2009
 Heller Doris 2004
 Kajtazaj Regula 2012
 Lambelet Jacqueline 2012
 Ledergerber Hannes 2013
 Martinez Sara 2021
 Näf Andreas 1993
 Pessina Sonja 2009
 Ricklin Stefan 2012
 Signer Bruno 2010
 Singer Robin 2020
 Stahlhut Viola 1995
 Walder Ursula 1986
 Wallier Pascal 2011
 Weber-Graf Franziska 1983
 Wenger Claude 2021
  
Förderzentrum Ricklin Stefan 2012
  
Schulsozialarbeit Klingenstein Michael 2019
  
Schulische Heilpädagogik Schneider Roger 1997
  
Sekretariat Scheiwiller Sybille 2011
  
Hauswartteam Calcinotto Diego 2019
 Simon Esther 2020
 Sauter Sonja 2019
 Della Polla Antonietta 2020
  
Head Coach TST Handball Arbon Cirit Tamer 2021
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2  Jahresberichte 
 
 
2.4 Behörde und Verwaltung 
 
Sekundarschulbehörde seit bis
Schwarzer Robert Arbon Präsident 01.08.13 
Bitzi Adrian Roggwil frei gewähltes Mitglied 01.08.15 
Fäh Evi Arbon frei gewähltes Mitglied 01.08.13 
Heer Jérôme Roggwil frei gewähltes Mitglied 01.08.17 
Schumacher Nicole Arbon frei gewähltes Mitglied 01.08.17 
Blumer Andreas Arbon Vertreter PSG Arbon 01.08.21 
Glanzmann Philipp Roggwil Vertreter PSG Roggwil 01.11.19 
Gruber René Freidorf Vertreter PSG Freidorf 01.08.14 31.07.21
Hiller Regina Arbon Vertreterin PSG Arbon 01.08.16 31.07.21
Letti Cornelia Steinach Vertreterin PSG Steinach 01.01.06 
Leu Daniel Frasnacht Vertreter PSG Frasnacht 01.08.14 
Schwarzbek Jürgen Stachen Vertreter PSG Stachen 01.08.07 
Stadelmann Flavia Freidorf Vertreterin PSG Freidorf 01.08.21 
Ressortverteilung seit bis
Schwarzer Robert Präsidium, Personelles, Öffentlichkeitsarbeit 01.08.13 
Letti Cornelia Vizepräsidium 01.08.13 31.07.21
Fäh Evi Vizepräsidium 01.08.21 
Letti Cornelia Schulentwicklung 01.08.13 
Bitzi Adrian Finanzen 01.08.16 
Schwarzbek Jürgen Bau- und Infrastruktur 01.08.13 31.10.21
Leu Daniel Bau- und Infrastruktur 01.11.21 
Schwarzbek Jürgen Informatik 01.04.17 

 
Schulleitungen (SL) seit bis
Helfenberger Max 85 % Schulleiter SZ Reben 4 01.02.13 31.01.21
Lehmann Reto 85 % Schulleiter SZ Reben 4 01.02.21 
Wartenweiler Rosmarie 40 % Sekretariat SL SZ Reben 4 01.08.08 
Keller Cyrill 85 % Schulleiter SZ Reben 25 01.08.17 
Della Polla Fabienne 40 % Sekretariat SL SZ Reben 25 01.03.20 
Näf Andreas 85 % Schulleiter SZ Stacherholz 01.08.08 
Scheiwiller Sybille 40 % Sekretariat SL SZ Stacherholz 01.02.11 

 
Schulverwaltung (SV) seit bis
Akermann Linda 100 % Leitung Schulverwaltung 01.01.08 28.01.22
Hess Jacqueline 80 % Leitung Schulverwaltung 01.03.22 
Scheiwiller Sybille 20 % Sachbearbeitung Schulverwaltung 01.05.20 
Frei Yannick 80 % Leitung Liegenschaften/Infrastruktur 01.01.22 

 
Hauswartteam Sporthalle Arbon seit bis
Mario Vidakovic 100 % Hauswart Hauptverantwortung 01.09.20 
Heinz Klucker 50 % Hauswart 01.03.16 31.03.21
Meier Carla Adriana 40 % Fachperson Hausdienst 01.09.21 
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3  Jahresrechnung 2021  
 
 
3.1 Gesamtergebnis  
 
Die Jahresrechnung 2021 schliesst bei: 

Erfolgsrechnung Rechnung 2021 Budget 2021
Aufwand CHF 14'520'809.23 CHF  15'215'100.00

Ertrag CHF 18'003'448.57 CHF  17'504'700.00

Erfolg1 (+) / Verlust (-) CHF   3'482'639.34                        CHF    2'289'600.00
 
1vor Gewinnverwendung 
 
Die Rechnung schliesst um CHF 1'193'039.34 besser ab als budgetiert. 
Der Gesamtertrag ist um CHF 498'748.57 höher ausgefallen als budgetiert. 
Der Gesamtaufwand ist um CHF 694'290.77 tiefer ausgefallen als budgetiert. 
 
Erläuterungen zur Erfolgsrechnung unter Punkt 4.2.1. 
 
 
Investitionsrechnung  Rechnung 2021 Budget 2021
Ausgaben CHF      754'356.55 CHF      1'000'000.00

Einnahmen  CHF        17'493.55    CHF                    0.00

Nettoinvestitionen CHF      736'863.00 CHF      1'000'000.00
 
Erläuterungen zur Investitionsrechnung unter Punkt 4.4.1. 
 
 
 
3.2 Antrag der Sekundarschulbehörde 
 
Die Sekundarschulbehörde ist für die Jahresrechnung der Sekundarschulgemeinde Arbon ver-
antwortlich und hat diese genehmigt. 
 
Sie beantragt die Jahresrechnung 2021 gemäss Punkt 3.1 zu genehmigen. 
 
Gewinnverwendung: 
Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem zweckfreien Eigenkapital gutgeschrieben. 
Das Eigenkapital verändert sich dadurch um CHF 3'482'639.34 auf neu CHF 6'840'742.93. 
 
Arbon, 17.02.2022  
Die Sekundarschulbehörde 
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3  Jahresrechnung 2021  
 
 
3.3 Vollständigkeitserklärung  
 
Wir bestätigen, dass 

 alle buchungspflichtigen Geschäftsfälle in der vorliegenden Jahresrechnung erfasst sind; 
 sämtliche bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte und Verpflichtungen berücksichtigt 

sind; 
 allen bilanzierungspflichtigen Risiken und Werteinbussen bei der Bewertung und Fest-

setzung der Wertberichtigungen und Rückstellungen genügend Rechnung getragen 
worden ist; 

 uns keine dolosen Handlungen bekannt sind, die einen wesentlichen Einfluss auf die 
Jahresrechnung haben könnten; 

 alle Angaben im Anhang zur Jahresrechnung vollständig und richtig aufgeführt sind; 
 alle vertraglichen Vereinbarungen und gesetzlichen Vorschriften eingehalten sind, deren 

Nichterfüllung eine wesentliche Auswirkung auf die Jahresrechnung haben könnten; 
 alle Eventualverpflichtungen, Bürgschaften und Beteiligungsverhältnisse im Anhang auf-

geführt sind; 
 uns keine tatsächlichen oder vermuteten dolosen Handlungen bekannt sind, in die Mit-

glieder des Gemeinderates oder Mitarbeitende mit einer wesentlichen Funktion inner-
halb der internen Kontrolle involviert sind; 

 alle zum Verständnis des Jahresergebnisses nötigen Informationen in den Kommenta-
ren zur Rechnung enthalten sind. 

 
Arbon, 17.02.2022 
Robert Schwarzer, Präsident 
Linda Akermann, Leitung Schulverwaltung 
 
 
 
3.4 Bericht der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
 
An das Stimmvolk der Sekundarschulgemeinde (SSG) Arbon  

Als Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission (GRPK) haben wir die Jahresrechnung 2021 
der SSG Arbon, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrech-
nung und Anhang für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene Rechnungsjahr, geprüft.  

Verantwortung der Sekundarschulbehörde 
Die Sekundarschulbehörde ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit 
den kantonalen und kommunalen rechtlichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung 
beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsys-
tems mit Bezug auf die Aufstellung der Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen An-
gaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist die Sekundarschulbehörde 
für die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemes-
sener Schätzungen verantwortlich. 
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3  Jahresrechnung 2021  
 
 
3.4 Bericht der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
 
Verantwortung der GRPK  
Die GRPK prüft die Buchhaltung und die Jahresrechnung in formeller und materieller Hinsicht 
sowie die Wirtschaftlichkeit der Aufgabenerfüllung. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstim-
mung mit den rechtlichen Vorschriften und der Arbeitshilfe für Rechnungsprüfungsorgane vorge-
nommen. Die Prüfung haben wir so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicher-
heit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlich falschen Angaben ist.  
 
Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungs-
nachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die 
Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. 
 
Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlich falscher Angaben in der Jahresrechnung 
als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt 
der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Be-
deutung ist, um die den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber 
um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben.  
Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungs-
legungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der 
Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten 
Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bil-
den. 

Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung und gestützt auf die Ergebnisse der Rechnungsprüfung durch die BDO 
AG entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene Rechnungs-
jahr den kantonalen und kommunalen rechtlichen Vorschriften. 

Berichterstattung aufgrund weiterer rechtlicher Vorschriften 
Wir bestätigen, dass keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen.  

Wir bestätigen, dass ein nach den Vorgaben der Sekundarschulbehörde ausgestaltetes internes 
Kontrollsystem existiert. 

Wir beantragen, die Jahresrechnung per 31. Dezember 2021 mit Aktiven und Passiven von                 
CHF 29'725'133.94 und einem Ertragsüberschuss von CHF 3'482'639.34 zu genehmigen. 

Arbon, 25.02.2022 
Die GRPK der SSG Arbon 
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3  Jahresrechnung 2021  
 
 
3.5 Bericht Ressortleiter Finanzen  
 
Die Rechnung 2021 konnte dank höheren Steuererträgen von natürlichen und juristischen Per-
sonen, Mehrertrag aus den Grundstückgewinnsteuern sowie deutlichem Minderaufwand bei den 
Personal- und Sachkosten über dem Budget abschliessen. Der Gesamtertrag ist um 
CHF 498'748.57 höher ausgefallen als budgetiert, wogegen der Gesamtaufwand um 
CHF 694'290.77 tiefer als budgetiert verbucht werden konnte. 
 

Infolgedessen wird auch die Entwicklung des Eigenkapitals positiv beeinflusst, welches nun bei 
knapp über CHF 6.8 Mio. liegt. Mit Blick auf die laufende Schulraumplanung hat die Behörde 
beschlossen, die finanziellen Mittel liquide zu halten und nicht in einen Vorfinanzierungsfond ein-
zuzahlen. 

Bezogen auf die Finanzkennzahlen können wir aber erfreut feststellen, dass sich die allgemeine 
Lage weiter entspannt und sich die Sekundarschulgemeinde (SSG) Arbon finanziell nachhaltig 
gut positioniert. 

Gemessen an den Vorgaben des Kantons heisst das Folgendes: 

War die Eigenkapitalquote bis 2019 noch ungenügend, so befindet sich die SSG Arbon nun im 
Bereich „überhöhtes Eigenkapital“. Wobei berücksichtigt werden muss, dass ein guter Teil davon 
für die Bauprojekte eingesetzt werden muss. 

Im Vergleich zum Vorjahr konnte die Nettoschuld pro Einwohner weiter abgebaut werden und 
befindet sich nun bei CHF 1017.00 pro Einwohner und somit nahe dem Niveau „geringe Ver-
schuldung“. Der Nettoverschuldungsquotient hat sich ebenfalls verbessert. Obwohl noch immer 
relativ hoch verschuldet, konnte diese Kennzahl von 180 auf 123,5 Prozent reduziert werden. 
Dies bedeutet einen Schritt vorwärts vom Bereich „schlecht“, welcher mit 150 – 200 Prozent de-
finiert wird, in den Bereich „ungenügend“, welcher mit 100 – 150 Prozent definiert wird. 

Alles in allem kann mit der Rechnung 2021 eine positive Bilanz gezogen werden und die Entwick-
lung des Eigenkapitals gibt uns den notwendigen Handlungsraum für weitere strategische Über-
legungen. 

Adrian Bitzi 
Ressortleiter Finanzen 
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3  Jahresrechnung 2021  
 
 
3.4 Bericht der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
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4 Auswertungen 
 
 
4.1.1 Jahresergebnisse, Entwicklung Eigenkapital                                 alle Angaben in CHF 
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4 Auswertungen 
 
 
4.1.1 Jahresergebnisse, Entwicklung Eigenkapital                                 alle Angaben in CHF 
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4 Auswertungen 
 
 
4.2.1 Erläuterungen Gestufte Erfolgsrechnung (Budgetabweichungen)  
 
Die wichtigsten Abweichungen gegenüber dem Budget 2021: 
Siehe gestufte Erfolgsrechnung unter Auswertungen Punkt 4.2.  
 

                                   Abweichung in CHF  in %

3 -694'290.77 Gesamtaufwand  -4,6
30 Minderaufwand -309'618.65 Personalaufwand -3,1
  -1'253.60 Sitzungsgelder Behörde und Kommissionen  

  -37'319.75 Löhne Verwaltung, Vakanz Fachperson Hausdienst Sporthalle  
  -38'235.80 Löhne Lehrpersonen, Pensionierungen, Neuanstellungen  
  -212'507.65 Lohnnebenkosten, kein Sanierungsbeitrag Lehrerpensionskasse 
  -20'301.85 Weiterbildungen, weniger Teamanlässe (Corona bedingt) 

31 Minderaufwand -280'710.82 Sachaufwand -11,4
  24'865.89 Mehraufwand Beschaffung digitale Lehrmittel  
  Mehraufwand Verbrauchsmaterial (Corona bedingt) 
  24'278.55 Anschaffungen Maschinen, Geräte 
  69'896.50 Energiekosten inklusive Sporthalle und neu Anteil PSG Arbon 
  -748.20 Minderaufwand diverse Dienstleistungen Dritter 
  -213'345.95 Baulicher Unterhalt (Aktivierungsgrenze CHF 100'000.00) 
  Nachfolgend aufgeführt sind die wesentlichen Investitionen: 
  24'813.55 Sanierung rostige Leitungen Staho 

  81'227.00 Sanierung restliche Duschen Staho  

  Nachfolgend aufgeführt sind die nicht ausgeführten Investitionen: 

  100'000.00 Notfallbeleuchtung/Fluchtwegsignaletik Reben 25 

  100'000.00 Renovation Schulzimmer Promenaden Schulhaus 

  35'000.00 Unterhaltsarbeiten Dach/Fassade Turnhalle Reben 4 

  Grund: Studien Sanierung Reben 4 und Reben 25 noch nicht  

  abgeschlossen, Gesamtkonzept abwarten 

  -7'151.70 Unterhalt Maschinen, Geräte 
  13'683.65 Software Lizenzen 
  -133'612.30 Schulische Anlässe/Klassenlager/Projekte (Corona bedingt) 
  -56'917.51 Abschreibungen Steuern 
  -1'659.75 Übriger Betriebsaufwand 

33 Minderaufwand -102'830.55 Abschreibungen -5,4
  4'370.55 Abschreibungen Hochbauten (33 Jahre) 
  -900.00 Abschreibungen Mobilien (8 Jahre) 
  0.00 Abschreibungen Haustechnik (8 Jahre) 
  -106'301.10 Abschreibungen Informatik, Kommunikationssysteme (4 Jahre) 

34 Minderaufwand -5'808.25 Finanzaufwand -1,9
  -4'716.45 weniger kurzfristige Kredite benötigt 
  -1'091.80 tiefere Zinsbelastung auf Festkredite, Schuldenabbau 

36 Mehraufwand 4'677.50 Transferaufwand 1,0
  5'080.70 Steuerbezugskosten 
  -403.20 tiefere Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 
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4 Auswertungen 
 
 
4.2.1 Erläuterungen Gestufte Erfolgsrechnung (Budgetabweichungen)  
 
Die wichtigsten Abweichungen gegenüber dem Budget 2021: 
Siehe gestufte Erfolgsrechnung unter Auswertungen Punkt 4.2.  
 

                                   Abweichung in CHF  in %

3 -694'290.77 Gesamtaufwand  -4,6
30 Minderaufwand -309'618.65 Personalaufwand -3,1
  -1'253.60 Sitzungsgelder Behörde und Kommissionen  

  -37'319.75 Löhne Verwaltung, Vakanz Fachperson Hausdienst Sporthalle  
  -38'235.80 Löhne Lehrpersonen, Pensionierungen, Neuanstellungen  
  -212'507.65 Lohnnebenkosten, kein Sanierungsbeitrag Lehrerpensionskasse 
  -20'301.85 Weiterbildungen, weniger Teamanlässe (Corona bedingt) 

31 Minderaufwand -280'710.82 Sachaufwand -11,4
  24'865.89 Mehraufwand Beschaffung digitale Lehrmittel  
  Mehraufwand Verbrauchsmaterial (Corona bedingt) 
  24'278.55 Anschaffungen Maschinen, Geräte 
  69'896.50 Energiekosten inklusive Sporthalle und neu Anteil PSG Arbon 
  -748.20 Minderaufwand diverse Dienstleistungen Dritter 
  -213'345.95 Baulicher Unterhalt (Aktivierungsgrenze CHF 100'000.00) 
  Nachfolgend aufgeführt sind die wesentlichen Investitionen: 
  24'813.55 Sanierung rostige Leitungen Staho 

  81'227.00 Sanierung restliche Duschen Staho  

  Nachfolgend aufgeführt sind die nicht ausgeführten Investitionen: 

  100'000.00 Notfallbeleuchtung/Fluchtwegsignaletik Reben 25 

  100'000.00 Renovation Schulzimmer Promenaden Schulhaus 

  35'000.00 Unterhaltsarbeiten Dach/Fassade Turnhalle Reben 4 

  Grund: Studien Sanierung Reben 4 und Reben 25 noch nicht  

  abgeschlossen, Gesamtkonzept abwarten 

  -7'151.70 Unterhalt Maschinen, Geräte 
  13'683.65 Software Lizenzen 
  -133'612.30 Schulische Anlässe/Klassenlager/Projekte (Corona bedingt) 
  -56'917.51 Abschreibungen Steuern 
  -1'659.75 Übriger Betriebsaufwand 

33 Minderaufwand -102'830.55 Abschreibungen -5,4
  4'370.55 Abschreibungen Hochbauten (33 Jahre) 
  -900.00 Abschreibungen Mobilien (8 Jahre) 
  0.00 Abschreibungen Haustechnik (8 Jahre) 
  -106'301.10 Abschreibungen Informatik, Kommunikationssysteme (4 Jahre) 

34 Minderaufwand -5'808.25 Finanzaufwand -1,9
  -4'716.45 weniger kurzfristige Kredite benötigt 
  -1'091.80 tiefere Zinsbelastung auf Festkredite, Schuldenabbau 

36 Mehraufwand 4'677.50 Transferaufwand 1,0
  5'080.70 Steuerbezugskosten 
  -403.20 tiefere Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 
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4 Auswertungen 
 
 
4.2.1 Erläuterungen Gestufte Erfolgsrechnung (Budgetabweichungen)  
 

 Abweichung in CHF  in %

4 498'748.57 Gesamtertrag  2,8
40 Mehrertrag 1'360'281.57 Fiskalertrag 10,0

  549'702.36 Steuern nat. Personen, Rechnungsjahr, Arbon 
  178'065.95 Steuern nat. Personen, Rechnungsjahr, Roggwil 
  164'649.66 Steuern nat. Personen, frühere Jahre, Arbon 
  -64'821.50 Steuern nat. Personen, frühere Jahre, Roggwil 
  218'587.05 Steuern jur. Personen, Rechnungsjahr, Arbon 
  74'126.75 Steuern jur. Personen, Rechnungsjahr, Roggwil 
  309'875.15 Steuern jur. Personen, frühere Jahre, Arbon 
  -69'903.85 Steuern jur. Personen, frühere Jahre, Roggwil 

42 Mehrertrag 4'522.75 Entgelte 5,9
  1'492.00 Elternbeiträge Mittagstisch 
  -500.00 Keine Fremdvermietungen (Corona bedingt) 
  3'530.75 Rückerstattung Dritter, Versicherungsleistungen 

43 Minderertrag -188.00 Verschiedene Erträge -37,6
  -188.00 übriger Ertrag 

44 Minderertrag -88.00 Finanzertrag -88,0
  -88.00 Zinserträge  

46 Mindertrag -865'779.75 Transferertrag -22,8
  19'859.45 Diverse Rückerstattungen  
  -11'749.85 Schulentwicklungsprojekte, CO2-Abgabe 
  140'560.25 Grundstückgewinnsteuer Arbon 
  -16'426.45 Grundstückgewinnsteuer Roggwil 
  74'801.75 Entschädigungen von anderen Gemeinden, Anteil PSG Arbon 
  Versorgung Areal Stacherholz 
  -915'816.75 Kantonsbeitrag, Steuerkraft 2021 deutlich höher als angenommen 
  -157'008.15 Schulgeld Steinach (2021 = CHF 24'194.60/Schülerin und Schüler), 
  Minderaufwand Corona bedingt 
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4 Auswertungen 
 
 
4.2.2 Aufwendungen/Erträge 2021                                                                 Angaben in CHF 
 

 
 

 
 

 
 

0 2'000'000 4'000'000 6'000'000 8'000'000 10'000'000 12'000'000

 36 Transferaufwand

 34 Finanzaufwand

 33 Abschreibungen

 31 Sachaufwand

 30 Personalaufwand

 Budget 2021  Rechnung 2021

2'179'289 (31)

292'992 (34)

1'815'869 (33)

470'078 (36)

9'762'581 (30)

Aufwendungen 2021

 31 Sachaufwand (15,01 %)

 34 Finanzaufwand (2,02 %)

 33 Abschreibungen (12,51 %)

 36 Transferaufwand ohne 362 (3,24 %)

 30 Personalaufwand (67,12 %)

3'350'467 
(40)

11'632'814 (40)

81'623 (42)
312 (43)

12 (44)
766'298 (46)

2'009'139
(4612.10)

162'783 
(4621.50)Erträge 2021

 40 Fiskalertrag Roggwil (18,61 %)

 40 Fiskalertrag Arbon (64,61 %)

 42 Entgelte (0,45 %)

 43 Verschiedene Erträge (0,002 %)

 44 Finanzertrag (0,00007 %)

 46 Transferertrag ohne 4612.10/50 (4,26 %)

 4612.10 Schulgeld Steinach (11,16 %)

 4621.50 Finanzausgleich des Kantons (0,90 %)
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4 Auswertungen 
 
 
4.2.1 Erläuterungen Gestufte Erfolgsrechnung (Budgetabweichungen)  
 

 Abweichung in CHF  in %

4 498'748.57 Gesamtertrag  2,8
40 Mehrertrag 1'360'281.57 Fiskalertrag 10,0

  549'702.36 Steuern nat. Personen, Rechnungsjahr, Arbon 
  178'065.95 Steuern nat. Personen, Rechnungsjahr, Roggwil 
  164'649.66 Steuern nat. Personen, frühere Jahre, Arbon 
  -64'821.50 Steuern nat. Personen, frühere Jahre, Roggwil 
  218'587.05 Steuern jur. Personen, Rechnungsjahr, Arbon 
  74'126.75 Steuern jur. Personen, Rechnungsjahr, Roggwil 
  309'875.15 Steuern jur. Personen, frühere Jahre, Arbon 
  -69'903.85 Steuern jur. Personen, frühere Jahre, Roggwil 

42 Mehrertrag 4'522.75 Entgelte 5,9
  1'492.00 Elternbeiträge Mittagstisch 
  -500.00 Keine Fremdvermietungen (Corona bedingt) 
  3'530.75 Rückerstattung Dritter, Versicherungsleistungen 

43 Minderertrag -188.00 Verschiedene Erträge -37,6
  -188.00 übriger Ertrag 

44 Minderertrag -88.00 Finanzertrag -88,0
  -88.00 Zinserträge  

46 Mindertrag -865'779.75 Transferertrag -22,8
  19'859.45 Diverse Rückerstattungen  
  -11'749.85 Schulentwicklungsprojekte, CO2-Abgabe 
  140'560.25 Grundstückgewinnsteuer Arbon 
  -16'426.45 Grundstückgewinnsteuer Roggwil 
  74'801.75 Entschädigungen von anderen Gemeinden, Anteil PSG Arbon 
  Versorgung Areal Stacherholz 
  -915'816.75 Kantonsbeitrag, Steuerkraft 2021 deutlich höher als angenommen 
  -157'008.15 Schulgeld Steinach (2021 = CHF 24'194.60/Schülerin und Schüler), 
  Minderaufwand Corona bedingt 
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4 Auswertungen 
 
 
4.2.2 Aufwendungen/Erträge 2021                                                                 Angaben in CHF 
 

 
 

 
 

 
 

0 2'000'000 4'000'000 6'000'000 8'000'000 10'000'000 12'000'000

 36 Transferaufwand

 34 Finanzaufwand

 33 Abschreibungen

 31 Sachaufwand

 30 Personalaufwand

 Budget 2021  Rechnung 2021

2'179'289 (31)

292'992 (34)

1'815'869 (33)

470'078 (36)

9'762'581 (30)

Aufwendungen 2021

 31 Sachaufwand (15,01 %)

 34 Finanzaufwand (2,02 %)

 33 Abschreibungen (12,51 %)

 36 Transferaufwand ohne 362 (3,24 %)

 30 Personalaufwand (67,12 %)

3'350'467 
(40)

11'632'814 (40)

81'623 (42)
312 (43)

12 (44)
766'298 (46)

2'009'139
(4612.10)

162'783 
(4621.50)Erträge 2021

 40 Fiskalertrag Roggwil (18,61 %)

 40 Fiskalertrag Arbon (64,61 %)

 42 Entgelte (0,45 %)

 43 Verschiedene Erträge (0,002 %)

 44 Finanzertrag (0,00007 %)

 46 Transferertrag ohne 4612.10/50 (4,26 %)

 4612.10 Schulgeld Steinach (11,16 %)

 4621.50 Finanzausgleich des Kantons (0,90 %)
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4 Auswertungen 
 
 
4.4.1 Erläuterungen Investitionsrechnung (Budgetabweichungen)         alle Angaben in CHF 
 
Siehe Investitionsrechnung (IR) unter Auswertungen Punkt 4.4.  
  
Informatik- und Kommunikationssysteme         

Schulzentrum Konto Budget 2021 Rechnung 2021

Alle Gem. Planung IT-Nut-
zung/Ersatzbeschaffung 5062.00 200'000.00  197'398.90

Alle Anschaffung E-Boards1 5062.00 450'000.00 0.00
SSG Arbon Anschaffungen insgesamt 650'000.00 197'398.90

 
Schulliegenschaften 

Schulzentrum Konto Budget 2021 Rechnung 2021
Stacherholz Sanierung Pausenplatz2 5040.71  350'000.00  425'408.10
Stacherholz Rückerstatt. PSG Arbon 6320.71 0.00 -17'493.55
Stacherholz Veloständer Pausenplatz2 5040.71 0.00 69'192.00
Stacherholz Veloparkiersystem2 5040.71 0.00 37'048.00
Stacherholz Schmutzschleusen2 5040.71 0.00 7'816.00
SSG Arbon Schulliegenschaften insgesamt 350'000.00 521'970.55

 
1Bekanntlich sollten im 2021 alle Schulzentren mit neuen E-Boards ausgestattet werden. Gegen die Auftragsvergabe 
im offenen Verfahren hatte eine Mitbewerberin im Frühling 2021 Beschwerde beim Verwaltungsgericht des Kantons 
Thurgau eingereicht. Dieses hat den Rekurs im Juni 2021 abgelehnt. Aufgrund der Beschwerde war eine Installation 
im 2021 terminlich nicht mehr möglich. Die Anschaffung der E-Boards wurden im Jahr 2022 neu budgetiert. 
 
2Nachtragskredite Behörde 27.05.2021/20.01.2022. 
Mehrkosten Erneuerung komplette Kanalisation und Entwässerung, Fundamente für Veloständer und Tiefbau-/Belagsar-
beiten (Grund schlechterer Baugrund als sondiert). Zusätzlich Abdichtung am Schulhaus und Gussasphalt. Veloständer, 
das Veloparkiersystem sowie die Schmutzschleusen waren nicht budgetiert. 
 
 
4.4.2 Investitionen und Unterhalt                                                              alle Angaben in CHF    
 

 
 

Inklusive Mobilien, Haustechnik und Informatik.  
Exklusive Sporthalle Arbon, Bauzeit 2009 bis 2016, Kosten SSG Arbon CHF 6'829'464.82. 
 
Investitionen unter der festgelegten Aktivierungsgrenze (siehe Punkt 5.1) werden in der Erfolgs-
rechnung verbucht. Wesentliche Investitionen (Unterhalt) sind unter 4.2.1 Erläuterungen Gestufte 
Erfolgsrechnung unter Funktion 31 aufgeführt. 
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4 Auswertungen 
 
 
4.4.1 Erläuterungen Investitionsrechnung (Budgetabweichungen)         alle Angaben in CHF 
 
Siehe Investitionsrechnung (IR) unter Auswertungen Punkt 4.4.  
  
Informatik- und Kommunikationssysteme         

Schulzentrum Konto Budget 2021 Rechnung 2021

Alle Gem. Planung IT-Nut-
zung/Ersatzbeschaffung 5062.00 200'000.00  197'398.90

Alle Anschaffung E-Boards1 5062.00 450'000.00 0.00
SSG Arbon Anschaffungen insgesamt 650'000.00 197'398.90

 
Schulliegenschaften 

Schulzentrum Konto Budget 2021 Rechnung 2021
Stacherholz Sanierung Pausenplatz2 5040.71  350'000.00  425'408.10
Stacherholz Rückerstatt. PSG Arbon 6320.71 0.00 -17'493.55
Stacherholz Veloständer Pausenplatz2 5040.71 0.00 69'192.00
Stacherholz Veloparkiersystem2 5040.71 0.00 37'048.00
Stacherholz Schmutzschleusen2 5040.71 0.00 7'816.00
SSG Arbon Schulliegenschaften insgesamt 350'000.00 521'970.55

 
1Bekanntlich sollten im 2021 alle Schulzentren mit neuen E-Boards ausgestattet werden. Gegen die Auftragsvergabe 
im offenen Verfahren hatte eine Mitbewerberin im Frühling 2021 Beschwerde beim Verwaltungsgericht des Kantons 
Thurgau eingereicht. Dieses hat den Rekurs im Juni 2021 abgelehnt. Aufgrund der Beschwerde war eine Installation 
im 2021 terminlich nicht mehr möglich. Die Anschaffung der E-Boards wurden im Jahr 2022 neu budgetiert. 
 
2Nachtragskredite Behörde 27.05.2021/20.01.2022. 
Mehrkosten Erneuerung komplette Kanalisation und Entwässerung, Fundamente für Veloständer und Tiefbau-/Belagsar-
beiten (Grund schlechterer Baugrund als sondiert). Zusätzlich Abdichtung am Schulhaus und Gussasphalt. Veloständer, 
das Veloparkiersystem sowie die Schmutzschleusen waren nicht budgetiert. 
 
 
4.4.2 Investitionen und Unterhalt                                                              alle Angaben in CHF    
 

 
 

Inklusive Mobilien, Haustechnik und Informatik.  
Exklusive Sporthalle Arbon, Bauzeit 2009 bis 2016, Kosten SSG Arbon CHF 6'829'464.82. 
 
Investitionen unter der festgelegten Aktivierungsgrenze (siehe Punkt 5.1) werden in der Erfolgs-
rechnung verbucht. Wesentliche Investitionen (Unterhalt) sind unter 4.2.1 Erläuterungen Gestufte 
Erfolgsrechnung unter Funktion 31 aufgeführt. 
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4 Auswertungen 
 
 
4.5 Geldflussrechnung                                                                               alle Angaben in CHF 
 
pdf Geldflussrechnung 
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5  Anhänge 
 
 
5.1 Grundsätze der Rechnungslegung HRM2 
 
Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden 
vom 23.04.2013 (RB131.21). Die Verordnung kann im kant. Rechtsbuch eingesehen werden.  
 
Es werden folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung) empfohlen: 

 bis 1'000 Einwohner CHF    25'000.00 
 1'001 - 5'000 Einwohner CHF    50'000.00 
 5'001 - 10'000 Einwohner CHF    75'000.00 
 über 10'000 Einwohner CHF 100'000.00 

 
Die Aktivierung von Investitionen über CHF 100'000.00 ist zwingend. Die oben aufgeführte Auf-
teilung gilt als Empfehlung für die Festlegung durch die Schulgemeinde. Für die Sekundarschul-
gemeinde Arbon gilt gemäss Behördenbeschluss vom 27.06.2019 eine Aktivierungsgrenze von 
CHF 100'000.00 pro Objekt (Einzelposten). Investitionen (Gesamtprojekt) unter der festgelegten 
Aktivierungsgrenze sind in der Erfolgsrechnung zu verbuchen. 
 
Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen linear über die gesamte Nutzungsdauer er-
folgen. Abschreibungssätze gemäss Anhang der Verordnung:  
 

Kategorien Nutzungsdauer Abschreibungssatz linear
Grundstücke: nicht überbaut, 
Reserveland  Finanzvermögen 

Grundstücke: Spielwiesen, 
Spiel- und Sportplätze 33 Jahre   3,0 %

Gebäude, Hochbauten 33 Jahre 3,0 %

Mobilien, Ausstattungen, Maschinen 
und Motorfahrzeuge (Haustechnik) 8 Jahre 12,5 %

Immaterielle Anlagen 5 Jahre 20,0 %

Informatik-/Kommunikationssysteme 
(Hard- und Software) 4 Jahre 25,0 %

 
 
5.2 Rechnungsabgrenzungen 
 
Rechnungsabgrenzung Beitragsleistungen (BL) 
Aufgrund § 35 der Verordnung über das Rechnungswesen der Gemeinden RB 131.21 soll die 
Rechnungslegung so ausgestaltet sein, dass sie der tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage entspricht und dem Grundsatz von § 36 der Periodenabgrenzung gerecht wird. Die 
Schulgemeinden können zwischen Methode I Abgrenzung der gesamten Beitragsleistung oder 
Methode II Abgrenzung der Differenz zwischen Mittelfluss und Beitragsleistung wählen oder ganz 
auf eine periodengerechte Verbuchung verzichten. Unabhängig vom gewählten Vorgehen haben 
die Schulgemeinden im Sinne der Stetigkeit danach dieselbe Methode anzuwenden.  
 
Die SSG Arbon grenzt seit dem Rechnungsjahr 2020 die Ausgleichszahlungen gemäss Me-
thode I ab (Behördenbeschluss 27.08.2020). Beitragsleistungen des Rechnungsjahres 2021 (Mit-
telfluss 2022) = CHF 128'019.00.   
    
Allgemein 
Rechnungsabgrenzungen werden aus Gründen der Wesentlichkeit und der Praktikabilität ab ei-
ner Höhe von CHF 1'000.00 vorgenommen. (Behördenbeschluss 03.12.2020) 

Geldflussrechnung 1.1.2021 - 31.12.2021
Geldflussrechnung AV
Sekundarschule Arbon

Bezeichnung 2021 2020

Geldflussrechnung - Indirekte Methode

Betriebstätigkeit
      Jahresergebnis 3'482'639.34 1'389'008.39

33 +    Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1'815'869.45 1'895'551.00
383 +    Zusätzliche Abschreibungen
384 +    Abtragung Bilanzfehlbetrag
441 -     Realisierte Gewinne

+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
101 +/-  Guthaben -253'674.40 47'754.72
104 +/-  Aktive Rechnungsabgrenzung -113'973.40 12'258.10
1072 +/-  Langfrisitge Forderungen
109 +/-  Spezialfinanzierungen im FK
200 +/-  Laufende Verbindlichkeiten 4'085.30 241'769.46
204 +/-  Passive Rechnungsabgrenzung 2'278.00 4'738.15
208 +/-  Langfristige Rückstellungen
291 +/-  Fonds im Eigenkapital
292 +/-  Rücklagen der Globalbudgetbereiche
293 +/-  Vorfinanzierungen

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 4'937'224.29 3'591'079.82

Investitionstätigkeit
      Nettoinvestition -719'369.45 -534'951.00

683 -     Entnahme Baufolgekosten
144 +/-  Darlehen
145 +/-  Beteiligungen
2088 +    Rückstellungen der Investitionsrechnung

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -719'369.45 -534'951.00

Anlagetätigkeit FV
102 +/-  Kurzfristige Finanzanlagen
107 +/-  Finanzanlagen FV
108 +/-  Sachanlagen FV

+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
Geldfluss aus Anlagetätigkeit

Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit -719'369.45 -534'951.00

Finanzierungstätigkeit
201 +/-  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 1'500'000.00
206 +/-  Langfristige Finanzverbindlichkeiten -3'800'000.00 -5'300'000.00

3 Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -3'800'000.00 -3'800'000.00

Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 417'854.84 -743'871.18

Kontrolltotal

Lizenz: Sekundarschule Arbon Seite 1
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4 Auswertungen 
 
 
4.5 Geldflussrechnung                                                                               alle Angaben in CHF 
 
pdf Geldflussrechnung 
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5  Anhänge 
 
 
5.1 Grundsätze der Rechnungslegung HRM2 
 
Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden 
vom 23.04.2013 (RB131.21). Die Verordnung kann im kant. Rechtsbuch eingesehen werden.  
 
Es werden folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung) empfohlen: 

 bis 1'000 Einwohner CHF    25'000.00 
 1'001 - 5'000 Einwohner CHF    50'000.00 
 5'001 - 10'000 Einwohner CHF    75'000.00 
 über 10'000 Einwohner CHF 100'000.00 

 
Die Aktivierung von Investitionen über CHF 100'000.00 ist zwingend. Die oben aufgeführte Auf-
teilung gilt als Empfehlung für die Festlegung durch die Schulgemeinde. Für die Sekundarschul-
gemeinde Arbon gilt gemäss Behördenbeschluss vom 27.06.2019 eine Aktivierungsgrenze von 
CHF 100'000.00 pro Objekt (Einzelposten). Investitionen (Gesamtprojekt) unter der festgelegten 
Aktivierungsgrenze sind in der Erfolgsrechnung zu verbuchen. 
 
Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen linear über die gesamte Nutzungsdauer er-
folgen. Abschreibungssätze gemäss Anhang der Verordnung:  
 

Kategorien Nutzungsdauer Abschreibungssatz linear
Grundstücke: nicht überbaut, 
Reserveland  Finanzvermögen 

Grundstücke: Spielwiesen, 
Spiel- und Sportplätze 33 Jahre   3,0 %

Gebäude, Hochbauten 33 Jahre 3,0 %

Mobilien, Ausstattungen, Maschinen 
und Motorfahrzeuge (Haustechnik) 8 Jahre 12,5 %

Immaterielle Anlagen 5 Jahre 20,0 %

Informatik-/Kommunikationssysteme 
(Hard- und Software) 4 Jahre 25,0 %

 
 
5.2 Rechnungsabgrenzungen 
 
Rechnungsabgrenzung Beitragsleistungen (BL) 
Aufgrund § 35 der Verordnung über das Rechnungswesen der Gemeinden RB 131.21 soll die 
Rechnungslegung so ausgestaltet sein, dass sie der tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage entspricht und dem Grundsatz von § 36 der Periodenabgrenzung gerecht wird. Die 
Schulgemeinden können zwischen Methode I Abgrenzung der gesamten Beitragsleistung oder 
Methode II Abgrenzung der Differenz zwischen Mittelfluss und Beitragsleistung wählen oder ganz 
auf eine periodengerechte Verbuchung verzichten. Unabhängig vom gewählten Vorgehen haben 
die Schulgemeinden im Sinne der Stetigkeit danach dieselbe Methode anzuwenden.  
 
Die SSG Arbon grenzt seit dem Rechnungsjahr 2020 die Ausgleichszahlungen gemäss Me-
thode I ab (Behördenbeschluss 27.08.2020). Beitragsleistungen des Rechnungsjahres 2021 (Mit-
telfluss 2022) = CHF 128'019.00.   
    
Allgemein 
Rechnungsabgrenzungen werden aus Gründen der Wesentlichkeit und der Praktikabilität ab ei-
ner Höhe von CHF 1'000.00 vorgenommen. (Behördenbeschluss 03.12.2020) 
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5  Anhänge 
 
 
5.3 Internes Kontrollsystem (IKS) 
 
Die SSG Arbon hat per 01.01.2018 ein internes Kontrollsystem eingeführt. Das IKS ist Bestandteil 
eines angemessenen Controllings und ist in § 54 der Verordnung des Regierungsrates über das 
Rechnungswesen der Gemeinden (RB 131.21) definiert.  

5.4 Eigenkapitalnachweis                                                                          alle Angaben in CHF 

Konto Bezeichnung Stand per 
01.01.2021 Abgang Zuwachs Stand per 

31.12.2021

299 Bilanzüberschuss/-
fehlbetrag 3'358'103.59 1'389'008.39 4'871'647.73 6'840'742.93

2990 Jahresergebnis1 1'389'008.39 1'389'008.39 3'482'639.34 3'482'639.34

2999  
Kum. Ergebnisse 
der Vorjahre 1'969'095.20 0.00 1'389'008.39 3'358'103.59

1nach Gewinnverwendung

5.5 Rückstellungsspiegel    
 
Es sind weder Rückstellungen per Ende 2021 vorhanden noch unter dem Jahr aufgelöst worden. 

5.6 Beteiligungs-/Gewährleistungsspiegel                                              alle Angaben in CHF 
 
Beteiligungsspiegel 
 

Konto Bezeichnung Rechtsform Art Anzahl Buchwert per 31.12.2021

 Keine     

 
Gewährleistungsspiegel 
 
Name und Sitz der 
Einheit/ Organisa-
tion 

Art der 
Gewähr-
leistung 

Beschluss Verfall
Zahlungs-
ströme im 

Berichtsjahr 

Angaben zu
den gesicherten 

Leistungen

Handballclub Arbon Defizit-     
garantie 03.12.2020 31.07.2024 0.00 max. 

10'000.00/Jahr
 
5.7 Verpflichtungskreditkontrolle 
 
Zurzeit keine mehrjährigen Verpflichtungskredite. 

5.8 Hinweis 
 
Detaillierte Fassung Jahresrechnung 2021 
Eine detaillierte Fassung der Jahresrechnung 2021 kann bei der Schulverwaltung, Alemannen-
strasse 16, 9320 Arbon, bezogen werden oder auf der Website eingesehen werden.  
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5  Anhänge 
 
 
5.3 Internes Kontrollsystem (IKS) 
 
Die SSG Arbon hat per 01.01.2018 ein internes Kontrollsystem eingeführt. Das IKS ist Bestandteil 
eines angemessenen Controllings und ist in § 54 der Verordnung des Regierungsrates über das 
Rechnungswesen der Gemeinden (RB 131.21) definiert.  

5.4 Eigenkapitalnachweis                                                                          alle Angaben in CHF 

Konto Bezeichnung Stand per 
01.01.2021 Abgang Zuwachs Stand per 

31.12.2021

299 Bilanzüberschuss/-
fehlbetrag 3'358'103.59 1'389'008.39 4'871'647.73 6'840'742.93

2990 Jahresergebnis1 1'389'008.39 1'389'008.39 3'482'639.34 3'482'639.34

2999  
Kum. Ergebnisse 
der Vorjahre 1'969'095.20 0.00 1'389'008.39 3'358'103.59

1nach Gewinnverwendung

5.5 Rückstellungsspiegel    
 
Es sind weder Rückstellungen per Ende 2021 vorhanden noch unter dem Jahr aufgelöst worden. 

5.6 Beteiligungs-/Gewährleistungsspiegel                                              alle Angaben in CHF 
 
Beteiligungsspiegel 
 

Konto Bezeichnung Rechtsform Art Anzahl Buchwert per 31.12.2021

 Keine     

 
Gewährleistungsspiegel 
 
Name und Sitz der 
Einheit/ Organisa-
tion 

Art der 
Gewähr-
leistung 

Beschluss Verfall
Zahlungs-
ströme im 

Berichtsjahr 

Angaben zu
den gesicherten 

Leistungen

Handballclub Arbon Defizit-     
garantie 03.12.2020 31.07.2024 0.00 max. 

10'000.00/Jahr
 
5.7 Verpflichtungskreditkontrolle 
 
Zurzeit keine mehrjährigen Verpflichtungskredite. 

5.8 Hinweis 
 
Detaillierte Fassung Jahresrechnung 2021 
Eine detaillierte Fassung der Jahresrechnung 2021 kann bei der Schulverwaltung, Alemannen-
strasse 16, 9320 Arbon, bezogen werden oder auf der Website eingesehen werden.  
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5  Anhänge 
 
 
5.10 Finanzkennzahlen 
 
1. Priorität 

 Wert 2021 
Nettoverschuldungsquotient in %                                                                                      123,5 
 

Fragestellung: Wieviel Fiskalertrag wird benötigt, um die Nettoschuld abzutragen? 
  (negative Kennzahl bedeutet es besteht ein Nettovermögen) 
 

Richtwerte:  bis 100 % gut 
  100 bis 150 % genügend 
  150 bis 200 % schlecht1 
  ab 200 % Überschuldungsrisiko  Massnahmen zur Begrenzung 
 

Werte Vorjahre:  2014 = 334,2 % / 2015 = 318,7 % / 2016 = 293,4 % / 2017 = 273,1 %  
  2018 = 216,2 % / 2019 = 192,3 % / 2020 = 181,1 % 
 

1Zur abschliessenden Beurteilung dieser Kennzahl muss hinsichtlich Tragbarkeit der Verschuldung auch die Kenn-
zahl Kapitaldienstanteil berücksichtigt werden. 
 
 
Zinsbelastungsanteil in %                                                                                                       1,6 
 

Fragestellung:  Wie stark belastet der gebunden Netto-Zinsaufwand den Haushalt?  
 

Richtwerte:  bis 2 % sehr gut 
  2 bis 4 % gut 
  4 bis 9 % genügend 
  ab 9 % schlecht 

Werte Vorjahre:  2014 = 4,3 % / 2015 = 3,8 % / 2016 = 3,2 % / 2017 = 2,7 % / 2018 = 2,4 %  
  2019 = 2,1 % / 2020 = 1,8 % 
 
 
Zinsbelastungsrisiko in %                                                                                 6,2 
 

Fragestellung:  Wie stark würde der gebundene Zinsaufwand den Haushalt belasten, wenn 
  das Zinsniveau auf 5 % steigen würde? 
 

Richtwerte:  bis 3 % gering 
  3 bis 5 % tragbar 
  5 bis 7 % erhöht 
  ab 7 % schlecht 
 

Werte Vorjahre:  2019 = 8,4 % / 2020 = 7,3 % (neue Finanzkennzahl ab 2019) 
 

   
Aufwanddeckung in %                                                                              124,0 
 

Fragestellung:  Welchen Anteil des "laufenden Aufwands vor Verwendung des Ertrags- 
  überschusses" konnte mit dem laufenden Ertrag gedeckt werden? 
 

Richtwerte:  100 bis 103 % ausgeglichen 
  99 bis 110 % unproblematisch 
  97.5 bis 120 % zu überwachen 
  bis 97.5 % bzw. ab 120 % Notwendigkeit von Massnahmen prüfen 
 

Werte Vorjahre:  2019 = 112,3 % / 2020 = 108,4 % (neue Finanzkennzahl ab 2019) 
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5  Anhänge 
 
   
5.10 Finanzkennzahlen 
 

 Wert 2021 
Eigenkapitalquote in %                                                                                                          47,1 
 

Fragestellung:  Welchen Anteil des laufenden Aufwands ist als Steuerschwankungs- 
  reserve in Form von Eigenkapital vorhanden? 
 

Richtwerte:  bis 12 % ungenügende Steuerschwankungsreserve 
  (Mindestausstattung zu überwachen) 
  12 bis 25 % ausreichende / zweckmässige Steuerschwankungsreserve 
  25 bis 40 % gut (inklusive zweckgebundenes Eigenkapital) 
  ab 40 % überhöhtes Eigenkapital (Massnahmen prüfen) 
 

Werte Vorjahre:  2014 = -15,2 % / 2015 = -18,5 % / 2016 = -16,3 % / 2017 = -12,7 %  
  2018 = 0,1 % / 2019 = 12,4 % / 2020 = 20,2 % 
 
 

2. Priorität 
 
Bruttoverschuldungsanteil in %                                                                                         126,9 
 

Fragestellung:  Wie viel des laufenden Ertrags wird benötigt um die Bruttoschulden 
  abzutragen? 
 

Richtwerte:  0 bis 50 % sehr gut / 50 bis 100 % gut / 100 bis 150 % mittel 
  150 bis 200 % schlecht / ab 200 % kritisch 
 

Werte Vorjahre:  2014 = 295,6 % / 2015 = 279,5 % / 2016 = 250,0 % / 2017 = 225,8 %   
  2018 = 188,0 % / 2019 = 169,3 % / 2020 = 148,1 % 
 
 
Nettoschuld pro Einwohner in CHF                                                                               1'017.60 
 

Aussage:  Verschuldungsniveau 
 

Richtwerte:  bis CHF 0.00 Nettovermögen 
  CHF 1.00 bis CHF 1'000.00 geringe Verschuldung 
  CHF 1'001.00 bis CHF 3'000.00 mittlere Verschuldung 
  CHF 3'001.00 bis CHF 5'000.00 grosse Verschuldung 
  ab CHF 5'000.00 kaum noch tragbare Verschuldung 
 

Werte Vorjahre:  2014 = 2'279.25 / 2015 = 2'197.85 / 2016 = 2'117.40 / 2017 = 1'996.20  
  2018 = 1'679.60 / 2019 = 1'465.55 / 2020 = 1'290.30 
 
 
Kapitaldienstanteil in %                                                                                                         11,7 
 

Fragestellung:  Welcher Anteil des Ertrags ist durch Aufwände im Bereich Zinsen und 
  Abschreibungen gebunden? (Finanzieller Spielraum der Gemeinde) 
 

Richtwerte:  bis 0 % keine Belastung / 0,1 bis 5 % kleine Belastung 
  5 bis 15 % mittlere Belastung / 15 bis 25 % grosse Belastung 
  ab 25 % sehr grosse Belastung 
 

Werte Vorjahre:  2014 = 17,4 % / 2015 = 15,4 % / 2016 = 15,6 % / 2017 = 14,7 %  
  2018 = 12,8 % / 2019 = 12,6 % / 2020 = 12,3 % 
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6 Adressen, Ferienplan    www.ssgarbon.ch 
 

Schulpräsidium   
Präsident Schwarzer Robert robert.schwarzer@ssgarbon.ch 
Alemannenstrasse 16, Termine nach Vereinbarung, 071 447 00 17 
   
Schulverwaltung (SV) 
Leitung SV Hess Jacqueline jacqueline.hess@ssgarbon.ch 
Sachbearbeitung SV  Scheiwiller Sybille sybille.scheiwiller@ssgarbon.ch
Alemannenstrasse 16, Termine nach Vereinbarung, 071 447 00 16 
Leitung Liegenschaften Frei Yannick yannick.frei@ssgarbon.ch 
Alemannenstrasse 16, Termine nach Vereinbarung, 071 447 00 18 
    
Schulzentrum Reben 4                                       
Schulleitung  Lehmann Reto reto.lehmann@ssgarbon.ch  
Sekretariat  Wartenweiler Rosi rosmarie.wartenweiler@ssgarbon.ch 
Rebenstrasse 4, Montag – Donnerstag, 08.00 – 11.00 Uhr, 071 447 21 30 
    
Schulzentrum Reben 25 
Schulleitung  Keller Cyrill cyrill.keller@ssgarbon.ch 
Sekretariat  Della Polla Fabienne  fabienne.dellapolla@ssgarbon.ch  
Rebenstrasse 25, Montag – Donnerstag, 08.00 – 11.00 Uhr, 071 447 00 10 
    
Schulzentrum Stacherholz 
Schulleitung Näf Andreas andreas.naef@ssgarbon.ch 
Sekretariat Scheiwiller Sybille sybille.scheiwiller@ssgarbon.ch 
Stacherholzstrasse 34, Montag – Donnerstag, 08.00 – 11.00 Uhr, 071 440 39 01 
    

 

Schuljahr 2021/22         
Schulbeginn Montag 16.08.2021    
Herbstferien Montag 11.10.2021 bis Sonntag 24.10.2021 
Weihnachtsferien Montag 20.12.2021 bis Sonntag 02.01.2022 
Sportferien Montag 31.01.2022 bis Sonntag 06.02.2022 
Frühlingsferien Montag 04.04.2022 bis Montag 18.04.2022 
Vorsommerferien Donnerstag 26.05.2022 bis Montag 06.06.2022 
Sommerferien Montag 11.07.2022 bis Sonntag 14.08.2022 
  
Schuljahr 2021/22         
Schulbeginn Montag 16.08.2021    
Herbstferien Montag 11.10.2021 bis Sonntag 24.10.2021 
Weihnachtsferien Montag 20.12.2021 bis Sonntag 02.01.2022 
Sportferien Montag 31.01.2022 bis Sonntag 06.02.2022 
Frühlingsferien Montag 04.04.2022 bis Montag 18.04.2022 
Vorsommerferien Donnerstag 26.05.2022 bis Montag 06.06.2022 
Sommerferien Montag 11.07.2022 bis Sonntag 14.08.2022 
ohne Gewähr    

 
Weitere Informationen zur SSG Arbon können unter www.ssgarbon.ch abgerufen werden. 

+41 (0)71 898 15 1 5

 

  
 

 
 

 
 
7 Ferienplan 
 
Die aufgeführten Daten gelten als schulfrei. 
Alle Daten sind verbindlich und müssen eingehalten werden. 
 
 
Schuljahr 2021/22         
Schulbeginn Montag 16.08.2021    
Herbstferien Montag 11.10.2021 bis Sonntag 24.10.2021 
Weihnachtsferien Montag 20.12.2021 bis Sonntag 02.01.2022 
Sportferien Montag 31.01.2022 bis Sonntag 06.02.2022 
Frühlingsferien Montag 04.04.2022 bis Montag 18.04.2022 
Vorsommerferien Donnerstag 26.05.2022 bis Montag 06.06.2022 
Sommerferien Montag 11.07.2022 bis Sonntag 14.08.2022 
 
 
 

     

Schuljahr 2022/23         
Schulbeginn Montag 15.08.2022    
Herbstferien Montag 10.10.2022 bis Sonntag 23.10.2022 
Weihnachtsferien Montag 26.12.2022 bis Sonntag 08.01.2023 
Sportferien Montag 30.01.2023 bis Sonntag 05.02.2023 
Frühlingsferien Montag 27.03.2023 bis Montag 10.04.2023 
Vorsommerferien Donnerstag 18.05.2023 bis Montag 29.05.2023 
Sommerferien Montag 10.07.2023 bis Sonntag 13.08.2023 
 
 
 

     

Schuljahr 2023/24         
Schulbeginn Montag 14.08.2023    
Herbstferien Montag 09.10.2023 bis Sonntag 22.10.2023 
Weihnachtsferien Montag 25.12.2023 bis Sonntag 07.01.2024 
Sportferien Montag 29.01.2024 bis Sonntag 04.02.2024 
Frühlingsferien Freitag 29.03.2024 bis Sonntag 14.04.2024 
Vorsommerferien Donnerstag 09.05.2024 bis Montag 20.05.2024 
Sommerferien Montag 08.07.2024 bis Sonntag 11.08.2024 
 
ohne Gewähr    
 

 


